
Resolution 

 

WilWest: Chance für Stadt und Region 

WilWest ist eine einmalige Gelegenheit für die wirtschaftliche Entwicklung der 

gesamten Region. Mit der Bündelung von Arbeitsplätzen, moderner Infrastruktur und 

guter Erreichbarkeit entsteht ein leistungsfähiger Standort, der Wertschöpfung, 

Ausbildungsplätze und Zukunftsperspektiven schafft.  

Der Autobahnanschluss Wil West verbessert die Verkehrsanbindung und entlastet Wil 

zusammen mit den geplanten flankierenden Massnahmen in der Innenstadt vom 

Durchgangsverkehr. 

Der Verkauf des Areals an den Kanton Thurgau ist zweckmässig, da die Flächen über 

Gemeinde- und Kantonsgrenzen hinausreichen. Für die Realisierung braucht es 

klare Verantwortlichkeiten, ausreichende Mittel und eine straffe Projektführung. 

Eine koordinierte Umsetzung stärkt die Planungs- und Investitionssicherheit und 

verhindert Verzögerungen. 

Für Wil bietet das Projekt neue Perspektiven für Unternehmen und Beschäftigte 

sowie eine stärkere Einbindung in die Ostschweizer Wirtschaftsräume. Gleichzeitig 

sind hohe Anforderungen an Umweltqualität, Gestaltung und Erschliessung 

vorgesehen. 

   

Beschlüsse: 

1.  Das Stadtparlament spricht sich klar für den Verkauf des Areals an den Kanton 

Thurgau aus, damit nach einer Zustimmung der Stimmbevölkerung die Planung, 

Erschliessung und Ansiedlung von Betrieben rasch weitergeführt werden können. 

2.  Das Stadtparlament bekennt sich zum Entwicklungsprojekt WilWest als zentralem 

Standortvorhaben für die Region Wil und befürwortet die dafür notwendigen 

Infrastrukturprojekte, insbesondere den Autobahnanschluss Wil West, eine 

leistungsfähige Erschliessung mit dem öffentlichen Verkehr, Velo- und Fussverkehr 

sowie die flankierenden Massnahmen in der Innenstadt. 

3. Der Stadtrat wird eingeladen, sich im Hinblick auf die Volksabstimmung über 

WilWest vom 8. März 2026 aktiv für den Arealverkauf einzusetzen.  

 

Wil, 5. Februar 2026 


